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Erläuterungen zum 2. Tertialsbericht 2021 
 
Ist = Aufwendungen / Erträge (zum Soll gestellte Beträge) 
Plan = im Wirtschaftsplan angegebene Beträge 
 
 
Zu 1) Umsatzerlöse / Zuschüsse der öffentlichen Hand 
 
Die Umsatzerlöse setzen sich wie folgt zusammen: 
 

 Plan (bis 31.08.) Ist (bis 31.08.) Abweichung 

Erlöse aus Vermietung und Verpachtung 84.387.000 € 84.415.000 € + 28.000 € 

Erträge aus Grundstücksverkäufen 500.000 € 205.000 € - 295.000 € 

Zuschüsse der öffentlichen Hand 950.000 € 1.236.000 € + 286.000 € 

 
Die Erlöse aus Vermietung und Verpachtung betreffen hauptsächlich die Grundmieten, 
Hausmeister- und Reinigungsleistungen, die Betriebskostenerstattungen sowie Erlöse 
aus Parkentgelten und Parkraumbewirtschaftungen. Die Erlöse aus Vermietung und Ver-
pachtung konnten bis zum Ende des 2. Tertials 2021 um 419.000 € gesteigert werden, 
jedoch fielen die Erlöse aus Parkentgelten auf Grund der Corona-Pandemie um 
391.000 € niedriger aus als geplant. 
 
Die Erträge aus Anlagenverkäufen fallen derzeit 295.000 € geringer als im Plan aus. Dar-
über hinaus wurden 286.000 € höhere Zuschüsse der öffentlichen Hand vereinnahmt. 
 
Zu 4) Sonstige betriebliche Erträge 
 
Die sonstigen betrieblichen Erträge umfassen überwiegend nicht geplante Kostenerstat-
tungen, Erträge aus Baulasten und Nutzungsrechten sowie Versicherungsleistungen. 
Zum Berichtszeitpunkt liegen diese Erträge um 194.000 € über dem Planansatz. 
 
Zu 6a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe  
 
Die Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe übersteigen insgesamt um  
894.000 € den Planansatz. Im Einzelnen entwickelten sich diese folgendermaßen: 
 

 Plan (bis 31.08.) Ist (bis 31.08.) Abweichung 

Instandhaltung 7.540.000 € 7.743.000 € + 203.000 € 

Betriebskosten 8.000.000 € 8.707.000 € + 707.000 € 

Sonstiger Materialaufwand 5.653.000 € 5.637.000 €     - 16.000 € 
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Zu 6b) Aufwendungen für bezogene Leistungen  
 
Die Aufwendungen für bezogene Leistungen liegen zum Berichtszeitpunkt um 340.000 € 
über dem Planansatz. Dies beruht überwiegend auf erhöhten Aufwendungen für 
Bauschlussreinigungen, ungeplanten Reinigungsleistungen für neu angemietete Objekte 
sowie Nachberechnungen aufgrund geänderter Rechnungsstellungen. 
 
Zu 7) Personalaufwand 
 
Die Entwicklung des Personalaufwandes hat sich im 2.Tertial weiter verstetigt. Die Per-
sonalaufwendungen liegen derzeit um 2.158.000 € unter dem Planansatz. Dies ist haupt-
sächlich auf die Schließung zahlreicher Einrichtungen während des Lockdowns und die 
damit verbundene Kurzarbeit im Bereich der Hausmeister- und Reinigungskräfte zurück-
zuführen. Einstellungen von Vertretungskräften für Krankheitsausfälle waren nicht not-
wendig, Überstunden fielen nicht an. Mittlerweile sind die Zahlungen des Kurzarbeiter-
geldes und die Erstattung der Sozialabgaben durch die Bundesagentur für Arbeit erfolgt. 
Zudem können auch im Kernbereich nicht alle vorhandenen und neu eingerichteten Stel-
len besetzt werden. Auf Jahressicht ist damit zu rechnen, dass der Personalaufwand um 
2.395.000 € geringer ausfallen wird als geplant. 
 
Zu 8) Abschreibungen 
 
Die Abschreibungen auf Sachanlagen liegen derzeit um 634.000 € über dem Planansatz. 
Dies ist auf die Abschreibung eines Gebäudes zurückzuführen, welches zum Zeitpunkt 
der Planaufstellung noch nicht erworben war. Auf Jahressicht wird der Planansatz 2021 
um 973.000 € überschritten. 
 
Zu 9) Sonstige betriebliche Aufwendungen 
 
Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen fallen um 91.000 € geringer aus. Infolge der 
Corona-Pandemie wurden weniger Aufwendungen für Fort- und Weiterbildungen, Reisen 
und Dienstfahrzeuge verbucht. Durch umfangreiche Nutzung der Homeoffice-Tätigkeit 
sind zusätzlich weniger Kosten für Büromaterialien sowie Kopier- und Druckkosten an-
gefallen. 
 
Zu 23) Jahresüberschuss 
 
Für das Wirtschaftsjahr 2021 wird zum jetzigen Zeitpunkt ein Jahresüberschuss in Höhe 
von 5.012.000 € erwartet. 
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Finanzbeziehungen zum Haushalt 
 
Der Beitrag zur Haushaltskonsolidierung ist entsprechend dem Planansatz erbracht wor-
den. Die Prognose entspricht der Planung. 
 
Der Rat der Stadt Bielefeld hat am 24.06.2021 über den Jahresabschluss 2020 des ISB 
sowie die Ergebnisverwendung beschlossen. Der Betrag in Höhe von 3.500.000 € aus 
dem Jahresüberschuss 2020 wurde an den städtischen Haushalt abgeführt. Die Ergeb-
nisabführung liegt damit um 500.000 € über dem Plan. 
 
 
 
 
       
      i.A. 
Bültmann     Dietze  


